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Corona und Tagesklinik, wie geht das?  
 

 
Wenn Sie in die Tagesklinik kommen wollen, sichern Sie uns zu, bei einer Symptomatik, die auf eine 

Corona-Erkrankung hinweist (trockener Husten, Fieber, Geschmacksverlust) zunächst hier anzurufen 

und das weitere Vorgehen mit uns abzusprechen. 

Ebenso falls Sie Kontakt mit einer 

nachweislich Corona-Infizierten 

Person hatten oder falls Ihre 

Corona Warn App anschlägt. 

Sie erklären sich bereit in allen 

Situationen, auf unserem 

Gelände, in denen nicht 

ausdrücklich andere 

Empfehlungen gegeben werden, 

eine Mund-Nasen Bedeckung zu 

tragen. Abstands und 

Hygieneempfehlungen 

einzuhalten. 

Wir sorgen dafür, dass  

 Die Gruppengröße einen ausreichenden Abstand in den Therapiegruppen ermöglicht. 

 Das Mittagessen in zwei Schichten und mit entsprechenden Trennwänden erfolgen kann 

 Nicht zuviele Personen gleichzeitig im Haus sind um Staus auf den Fluren zu umgehen. 

 Ausreichend Händedesinfektionsmöglichkeiten vorhanden sind. 

 Die Räume ausreichend belüftet sind (bitte ausreichend warm anziehen bei kühler 

Außentemperatur) 

 Auch die Mitarbeiter den Infektionsschutz und etwaige Quarantäneregeln einhalten. 

 Sich im Haus keine Personen aufhalten, die dort nicht sein müssen. 

 

Es hat sich gezeigt, dass mit diesen Regeln trotz Corona-Einschränkungen eine Behandlung bei uns 

möglich ist, von der Sie profitieren können, die aber auch sicher genug ist. 
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